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Eine iüdische Dichterin
zwischen den Sttihlen

lse Lasker-Schüler hatte es nicht
leicht Es war 1933, und sie war

Jüdiu^. Die Nazis schlugen sie zusam-
men, sie floh und fand schließlich in
Ierusalem eine neue, fremde Heimat.
Wer sich mit der Biografie der Dich-
terin nicht auskennt, wird es wahr-
scheinlich schwer haben, sich in dem
Monolog ,Weltflucht' von Savyon
Liebrecht zsrechtzufinden. Dass sie
privat und beruflich ,,zrvischen den
Stühlen" saß, verdeutlichen immer-
hin die im Bühnenraum verstreuten
Sessel (Regie: Hagno! Elischka). In
der Seelenruhe der schwärmerischen
Wiedergabe durch Sthauspielerin Dag-
mar Schwarz, sparsarn begleitet vom
Musiker Horst Hausleitner, wirkt der
Abend wie ein avantgardistisches Ge-
dicht. Was ja wiedqr ganz gut zluErau.
Lasker-Schü{er passt. irl P
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Dagmar Schwarz ist Else lasker-§chüler
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